
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 13.06.2005 

 
im Violetten Saal des Kulturhauses 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Hauptausschusses: 
Bürgermeister Dieter Dzewas   

 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Norbert Adam CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Christel Gabler CDU  
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Ratsherr Stefan Pietzner CDU  
Ratsherr Bernd Schulte CDU  
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Ingo Diller SPD  
Ratsfrau Eveline Haue SPD  
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß SPD  

 von der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: 
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  

 von der FDP-Fraktion: 
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  

 Gäste: 
Herr Michael Tschöke  zu TOP 2. der öffentlichen Sitzung
Herr Matthias Fenger zu TOP 2. der öffentlichen Sitzung

 Verwaltung: 
Stadtkämmerer Karl Heinz Blasweiler   
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Michael Walker   



   

Herr Frank Kuschmirtz   
Herr Dieter Rotter  bis 17.30 Uhr 
Herr Ralf Ziomkowski   

 Schriftführerin: 
Frau Ulrike Ehrt   
 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  17:45 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 
 

 
 

 
 2. Weltjugendtag 2005  

Tage der Begegnung im Kreisdekanat Altena-Lüdenscheid 
 
Bürgermeister Dzewas begrüßt Herrn Tschöke und Herrn Fenger als Vertreter des Kreisde-
kanates Altena-Lüdenscheid und erteilt ihnen das Wort. 
 
In ihrem nun folgenden Beamer-Vortrag stellen Herr Tschöke und Herr Fenger den Mitglie-
dern des Hauptausschusses die geplanten Aktivitäten aus Anlass des Weltjugendtages vor. 
 
Nach Abschluss ihres Vortrages dankt Bürgermeister Dzewas Herrn Tschöke und Herrn 
Fenger mit herzlichen Worten für ihre Ausführungen. 
 

 
 

 
 3. Raumprogramm für die Stadtverwaltung Lüdenscheid 

Phase 2: Raumbedarf und Raumbelegung 
Vorlage: 143/2005 

 
Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Blasweiler erläutert die Vorlage und geht auf weitere 
Einzelheiten ein. Er weist darauf hin, dass zunächst der Ist-Zustand ermittelt wurde, dem 
dann der Bedarf an zusätzlichen Räumen gegenübergestellt worden sei. In Teilbereichen der 
Verwaltung herrschten kaum zumutbare Bedingungen. Es hätte sich herausgestellt, dass 
gerade im Bereich des Jugendamtes und der Bauaufsicht weiterhin ein Mangel an Räumen 
zu beklagen sei.  
Im Verlauf der sich anschließenden Diskussion stellt Ratsherr Schwarz den Antrag, nicht erst 
in der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 24.08. über das Raumprogramm zu 
beschließen sondern die Beschlussfassung bereits auf die Sitzung des Rates am 27.06. vor-
zuziehen. Diesem Antrag wird fraktionsübergreifend zugestimmt. 
Bürgermeister Dzewas sagt zu, den Fraktionen neben dem heute vorgelegten Diskussions-
papier noch weitergehende Informationen zuzuleiten. Über die Abarbeitung der Arbeitsauf-
träge, die das Raumkonzept auflistet, solle dann jeweils der Bau- und Verkehrsausschuss 
entscheiden. 



   

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, stellt Bürgermeister Dzewas die Vorlage 
143/2005 zur Abstimmung und der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid fasst nachfol-
genden 

 
Beschluss: 
 
Das Raumprogramm für die Stadtverwaltung Lüdenscheid wird zur Kenntnis genommen und 
ist dem Original der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. Die Verwaltung wird beauftragt, im 
Bau- und Verkehrsausschuss über die weiteren Maßnahmen und Entwicklungen zu gegebe-
ner Zeit zu berichten. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 4. Dienstreise nach Den Helder, Niederlande, vom 14. bis 16.07.2005 

Vorlage: 166/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Dienstreise für Ratsherrn Oliver Fröhling und Ratsherrn Gordan Dudas vom 14. bis 16. 
Juli nach Den Helder, Niederlande, wird genehmigt. 
 
Diese Dienstreisegenehmigung gilt auch für den Fall einer evtl. erforderlichen Vertretung. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 5. Sondernutzungssatzung 

Vorlage: 118/2004 
 
Aufgrund entsprechender Nachfragen von Ratsherrn Schulte über die Erhebung von Son-
dernutzungsgebühren für Blumenkübel in der Grabenstraße und von Ratsherrn Metzger über 
die Aufstellung eines transparenten Windschutzes in Bereichen der Außengastronomie gibt 
Herr Rotter einige Erläuterungen. Er weist u.a. darauf hin, dass die Verwaltung im Bereich 
der Grabenstraße auf der Grundlage der bisherigen Satzung keine andere Möglichkeit ge-
habt habe. Hier, wie auch bei dem bereits errichteten Windschutz ermögliche die neue Sat-
zung der Verwaltung jetzt eine flexiblere Handhabung, eine Differenzierung bei der Gebüh-
renfestlegung und dennoch mehr Rechtssicherheit. Ratsfrau Linnepe weist darauf hin, dass 
die Lüdenscheider Liste das weitgehende Verbot von Werbeaufstellern in der unteren Wil-
helmstraße für ungerecht halte. Ihre Fraktion werde daher genau beobachten, wie sich die 
neue Satzung in ihrer Probezeit bis zum 31.12.2007 auswirke. 
Nach Abschluss der Diskussion stellt Bürgermeister Dzewas die Vorlage 118/2004 zur Ab-
stimmung und der Hauptausschuss der Stadt Lüdenscheid fasst nachfolgenden  

 
 



   

Beschluss: 
 
Die Satzung der Stadt Lüdenscheid über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen wird mit den im Bau- und Verkehrsausschuss beschlossenen Ergän-
zungen in der dem Original der Niederschrift als Anlage 2 beigefügten Fassung erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 6. Teileinrichtungssatzung Freisenbergstraße 

Vorlage: 132/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Teileinrichtungssatzung für die Erschließungsanlage Freisenbergstraße wird in der dem 
Original der Niederschrift als Anlage 3 beigefügten Fassung beschlossen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 7. Teileinrichtungssatzung Karlshöhe 

Vorlage: 144/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Teileinrichtungssatzung für die Erschließungsanlage „Karlshöhe“ wird in der dem Origi-
nal der Niederschrift als Anlage 4 beigefügten Form beschlossen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 8. Teileinrichtungssatzung "Unterm Vogelberg" 

Vorlage: 153/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Teileinrichtungssatzung für die Erschließungsanlage „Unterm Vogelberg“ wird in der dem 
Original der Niederschrift als Anlage 5 beigefügten Form beschlossen. 
 

 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 9. Dienstreise nach Myslenice, Polen vom 01. bis 03.07.2005 

Vorlage: 155/2005 
 

Beschluss: 
 
Die Dienstreise für Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer und Ratsherrn Ha-
rald Metzger vom 01. bis 03. Juli nach Myslenice, Polen, wird genehmigt. 
 
Diese Dienstreisegenehmigung gilt auch für den Fall einer evtl. erforderlichen Vertretung. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
  
 

 
 
 10. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte 

 
 10.1. Schaffung eines weiteren Ausbildungsplatzes 
 
Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Blasweiler gibt bekannt, dass sich die Stadt aufgrund 
des Ausbildungspatzmangels entschlossen habe, kurzfristig einen neuen Ausbildungsplatz 
zur Verfügung zu stellen. Die Stelle – Fachwirt für Wohnungswesen – sei bereits ausge-
schrieben und könne bei Eingang geeigneter Bewerbungen kurzfristig besetzt werden.  

 
 

 
 11. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 11.1. Bekanntgaben 
 
Keine. 
 

 
 
 11.2. Beantwortung von Anfragen 
 
 11.2.1. Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen für eine Dienstreisege-

nehmigung 
 
Herr Walker informiert, dass gem. § 3 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Lüdenscheid vom 
15.12.1999, der Hauptausschuss über die Genehmigung von Dienstreisen der Mitglieder des 
Rates und seiner Ausschüsse beschließt. Aufgrund dessen sei in diesen Fällen auch der 
Hauptausschuss und nicht der Rat für die Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
zuständig. 
 



   

 
 

 
 11.3. Anfragen 

 
Mit dem Hinweis, dass keine Anfragen vorliegen, schleißt Bürgermeister Dzewas die öffentli-
che Sitzung. 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


